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Die Dominanz-
gesellschaft und der 
NSU-Komplex
Eine tiefenhermeneutische 
Untersuchung. Mit einem 
Vorwort von Mario Erdheim

Welche Gefühle und (unbewussten) Konflikte kommen bei der Be-
schäftigung mit dem extrem rechten Terror des Nationalsozialisti-
schen Untergrunds (NSU) auf? Charlie Kaufhold zeichnet durch eine 
psychoanalytisch orientierte Vorgehensweise ein facettenreiches 
Bild der deutschen Gesellschaft, in der Rassismus und Antisemitis-
mus vielfach das Empfinden prägen. Der Fokus liegt auf den psycho-
sozialen Dynamiken der Dominanzgesellschaft, das heißt dem Teil 
der Gesellschaft, der nicht von Rassismus und/oder Antisemitismus 
betroffen ist.
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